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19. Die „Bundesrepublik Deutschland“ („BRD“)  
AUF Deutschland ist NICHT Deutschland! 
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Was ist die heutige „Bundesrepublik Deutschland“ 
(„BRD“)? 

 
Zur Rechtslage der BRD auf Deutschland: 
 
Bundesrepublik Deutschland (BRD) hat ihr Verwaltungsgebiet ab 1990 auf die 
DDR ausgedehnt. (Vereintes Wirtschaftsgebiet GG Art. 133!) 
 
Die DDR hat ihr Nutznießrecht und Verwaltungsrecht an die BRD im Rahmen 
des Einigungsvertrages ab 1990 übertragen.  
Das Besatzungsstatut ist weiter aktiv und Deutschland soll besetzt bleiben, bis 
das gültige Potsdamer Abkommen erfüllt ist.  (GG Art. 139) 
 
Das Besatzungsregime "BRD" wurde ab 1990 in eine vollprivatisierte 
Interessengemeinschaft in Form eines Geflechts aus sog. 
Gebietskörperschaften umgewandelt.  
Dazu wurde ab 1990 der Geltungsbereich“ Artikel 23 Grundgesetz für die BRD 
gelöscht. 

Die BRD verwaltet hoheitlich selbstständig mittels dieser voll privatisierten 
Gebietskörperschaften West- und Mitteldeutschland.  
Die BRD operiert ebenfalls hoheitlich über die private Interessengemeinschaft 
bzw. Vereinigung „Europäische Union“ mittels ihrer Gebietskörperschaften.  
 
Die mittlerweile völlig verselbständigten Verantwortlichen der BRD üben 
privatwirtschaftlichen Machtmissbrauch für die angloamerikanischen 
Fremdinteressen aus. 
 
Das alliierte Grundgesetz für die BRD wird von den Machthabern im privaten 
See und Handelsrecht nur noch nach Bedarf angewendet. 
 
Die völlig verselbständigten Verantwortlichen der BRD wollen den Zustand der 
Debellatio über deren Deutschland-Attrappe verewigen. (ewiges Grundgesetz) 
 
Die sog. „deutschen Ostgebiete“ werden von Polen hoheitlich verwaltet. 
 
Klarstellung - auch um eventuelle Missverständnisse vorzubeugen: 
Die „Bundesrepublik Deutschland („BRD“) kann nicht der völkerrechtliche 
Staat Deutschland = das Deutsche Reich oder dessen Rechtsnachfolger sein, 
weil sie als Fundament das Grundgesetz im Rahmen des Besatzungsstatuts 
von den westalliierten Siegermächten verordnet bekommen hat.  
Darum ist die BRD ein "lupenreines" provisorisches Besatzungsregime der 
angloamerikanischen Besatzungsmächte AUF Deutschland = dem Deutschen 
Reich. Zum Beweis siehe dazu auch die Artikel 16, 116, 120, 139, 140, 146 im 
Grundgesetz FÜR die BRD!  
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Gebietskörperschaften sind keine Staaten 
"Eine Gebietskörperschaft ist eine Körperschaft, deren Zuständigkeit und 
Mitgliedschaft territorial bestimmt sind.[1] Ihre Gebietshoheit ist jeweils auf 
einen räumlich abgegrenzten Teil des Staatsgebietes beschränkt. Sie grenzt 
sich dadurch von solchen Körperschaften ab, deren Mitgliedschaft durch 
persönliche Eigenschaften bestimmt wird." 
Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Gebietsk%C3%B6rperschaft  

Kommentar der Bundeskanzlerin Angela Merkel 20 Jahre später anlässlich des 
Festaktes am 31. August 2000 im Kronprinzenpalais in Berlin: “Der 
Einigungsvertrag sollte uns ein gutes Beispiel sein für weitere Verträge, die auf 

https://de.wikipedia.org/wiki/Gebietsk%C3%B6rperschaft
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der Welt zu schließen sind.” (Die Täuschung gilt als eine Art 
“Handlungsgrundlage” für künftiges Vorgehen bei Staatsverträgen) 
Die Bundeskanzlerin würdigte den Einigungsvertrag als „etwas Wegweisendes, 
etwas Fundamentales“. „Es waren unendlich viele Probleme zu lösen“, sagte 
sie in ihrer Ansprache. Sie erinnerte an den unglaublichen Gewinn an 
Lebensqualität, den wir heute, 20 Jahre später, verzeichnen könnten. 
 
„Die Lasten der Einheit waren in Wirklichkeit Lasten von 40 Jahren verfehlter 
sozialistischer Wirtschaftspolitik“, betonte Hans Dietrich Genscher.  
Schäuble resümierte: „Es ist uns manches richtig gut gelungen. 
 
Artikel 23 Grundgesetz für die BRD 
„Zur Verwirklichung eines vereinten Europas wirkt die Bundesrepublik Deutschland bei der 
Entwicklung der Europäischen Union mit (...) 
(...)Der Bund kann hierzu durch Gesetz mit Zustimmung des Bundesrates Hoheitsrechte 
übertragen“ 

 
 
18.1 Zusammenfassung zur Rechtslage in der BRD ab 1990 
 
I. Täuschung durch die Besatzungsverwaltungen BRD und DDR - Einigungsvertrag 
vom 3. Oktober 1990: 
Regel: „Gesetze ohne Geltungsbereich besitzen keine Gültigkeit und Rechtskraft“ 
Nachweis u. a. Urteil Bundesverfassungsgericht BVerG E 3, 288 (319f): 6, 309 
(338,363)) 
 
II. Am 17. Juli 1990 ist die alliierte Fremdverwaltung *Bundesrepublik Deutschland* 
(BRD) in Deutschland vom 23. Mai 1949 durch ersatzlose Streichung des räumlichen 
Geltungsbereiches, Artikel 23 der Besatzungsordnung "Grundgesetz (GG) für die 
BRD vom 23. Mai 1949" weggefallen. 
Das bedeutet: Mit dem Eintritt der Tageswende vom 17. Juli 1990 zum 18. Juli 1990, 
0.01 Uhr, ist damit das bisherige Besatzungsorgan *Bundesrepublik Deutschland* 
mitsamt dem alliierten Militär-Grundgesetz, sowie alle sonstigen Militärbefehle, z. 
Bsp. auch alle Bundesländer des Besatzungsorgans Bundesrepublik Deutschland, 
staatsrechtlich de jure erloschen. 

Juristisch wirksam wurde diese Streichung am 29. Juli 1990 -  
Beweis: BGBL II, Seite 885/890, vom 23. September 1990. 

III. Am 17. Juli 1990 - nahmen sich die vier Alliierten (Hohe Hand) aus dem Völker- 
und somit dem Besatzungsrecht der Haager Landkriegsordnung selbst heraus, 
gaben Deutschland = das *Deutsche Reich* in den Grenzen vom 31. Dezember 
1937 vollständig frei. 

Die stammesdeutschen Menschen und Rechtsträger des (Völker-) Rechtssubjekts 
*Deutsches Reich* waren 1990 gefordert die völkerrechtliche Rechtsstaatlichkeit in 
Deutschland wieder zu errichten, was aber offenkundig durch Täuschung und 
Sabotage verhindert worden ist.  
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IV. Der sog. „2+4-Deutschland-Vertrag“ vom 03. Oktober 1990 als sog. „In-sich-
Geschäft“ (verboten gemäß Paragraph 181 BGB)  
Die alte BRD I fusionierte offenbar am 3. Oktober 1990 mit der DDR zur BRD II -  
Beweis: Einigungsvertrag zweier Besatzungsverwaltungen vom 31. August 1990 
 
Allem Anschein nach wurde in der Heimat der deutschen Völker eine Art 
Treuhandverwaltung mit Bezeichnungen wie „Deutschland“ und/oder 
„Bundesrepublik“ und/oder „Germany“ und/ oder „Bundesrepublik Deutschland“ und 
einem privatisiert modifizierten Grundgesetz - Basic Law II gegründet. Das 
Grundgesetz II für die BRD kann demzufolge nur noch einen AGB-Status im 
Handelsrecht haben.  
 
V. In der Folge der vorgenannten Schritte wurde auf Veranlassung der Alliierten 
Mächte zum 03. Oktober 1990 bei der UN die alte BRD I von 1949 mit der UN-
Länderkennziffer 280 sowie die DDR mit der UN-Länderkennziffer 278 gestrichen.  
Neu eingetragen wurde das freigegebene deutsche Gebiet mit der irreführenden 
Bezeichnung *Deutschland/ Germany* unter der neuen UN-Länderkennziffer 276.  
Die alte Bundesrepublik Deutschland, wie auch die Deutsche Demokratische 
Republik wurden damit offenbar rechtlich nichtig und wurden zu einer  
Deutschland- Attrappe umgewandelt. 
Diese umgewandelte Bundesrepublik Deutschland übernahm einfach stillschweigend 
in konkludenter Annahme durch die vorsätzlich getäuschte deutsche Bevölkerung die 
Verwaltung in beiden Besatzungsteilen auf Deutschland. 
Diese neue Treuhand-Verwaltung/ BRD-Nachfolgeorganisation wird ab dem 3. 
Oktober 1990 unter den Bezeichnungen „Bundesrepublik Deutschland“, täuschend 
bzw. irreführend „Deutschland“ und „Germany“ geführt. 

Diese angloamerikanische BRD-Treuhandverwaltung geht nun schrittweise in dem 
Unternehmen - (private) Interessenvereinigung mit der Bezeichnung „Europäische 
Union“ und/ oder „Europa“ (sog. „viertes Reich“ gemäß Walter Hallstein-Plan) auf - 
siehe dazu Artikel 23 Grundgesetz für die BRD. 

VI. Durch doppelte Aufhebung wurde daraufhin der alliierte Vorbehalt 
(Besatzungsrecht) in Deutschland wieder eingeführt. (juristischer Trick) 
- Beweis: Zweites Gesetz über die Bereinigung von Bundesrecht im 
Zuständigkeitsbereich des Bundesministeriums der Justiz (2. BMJBBG) vom 
23.11.2007 

Geltung ab 30.11.2007 Artikel 4 Gesetz vom 23.11.2007 BGBl. I S. 2614 

Gesetz zur Bereinigung des Besatzungsrechts (BRBG) 

§ 1 Aufhebung von Besatzungsrecht § 2 Aufhebung bundesrechtlicher Vorschriften 
über die Bereinigung von Besatzungsrecht § 3 Folgen der Aufhebung 

§ 1 Aufhebung von Besatzungsrecht 

(1) Die von Besatzungsbehörden erlassenen Rechtsvorschriften (Besatzungsrecht), 
insbesondere solche nach Artikel 1 Abs. 3 des Ersten Teils des Vertrags zur 
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Regelung aus Krieg und Besatzung entstandener Fragen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 30. März 1955 (BGBl. 1955 II S. 301, 405) 
(Überleitungsvertrag), werden aufgehoben, soweit sie nicht in Bundes- oder 
Landesrecht überführt worden sind und zum Zeitpunkt ihres Inkrafttretens 
Regelungsgebiete betrafen, die den Artikeln 73, 74 und 75 des Grundgesetzes 
zuzuordnen waren. 

(2) Von der Aufhebung ausgenommen ist das Kontrollratsgesetz Nr. 35 über 
Ausgleichs- und Schiedsverfahren in Arbeitsstreitigkeiten vom 20. August 1946 
(Amtsblatt des Kontrollrats, S. 174), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 9. 
Februar 1950 (Amtsblatt der Alliierten Hohen Kommission für Deutschland, S. 103). 

§ 2 Aufhebung bundesrechtlicher Vorschriften über die Bereinigung von 
Besatzungsrecht 

Es werden aufgehoben: 1. das erste Gesetz zur Aufhebung des Besatzungsrechts 
vom 30. Mai 1956 (BGBl. I S. 437; BGBl. III 104-1),  
2. das Zweite Gesetz zur Aufhebung des Besatzungsrechts vom 30. Mai 1956 (BGBl. 
I S. 446; BGBl. III 104-2),  
3. das Dritte Gesetz zur Aufhebung des Besatzungsrechts vom 23. Juli 1958 (BGBl. I 
S. 540; BGBl. III 104-3) und  
4. das Vierte Gesetz zur Aufhebung des Besatzungsrechts vom 19. Dezember 1960 
(BGBl. I S. 1015; BGBl. III 104-4). 

§ 3 Folgen der Aufhebung 
Rechte und Pflichten, die durch gesetzgeberische, gerichtliche oder 
Verwaltungsmaßnahmen der Besatzungsbehörden oder auf Grund solcher 
Maßnahmen begründet oder festgestellt worden sind, bleiben von der Aufhebung 
unberührt und bestehen nach Artikel 2 Abs. 1 Satz 1 des Ersten Teils des 
Überleitungsvertrages fort. 
Dazu zählen u. a. die alliierten Entnazifizierungsvorschriften SHAEF und SMAD, weil 
alle Deutschen und eingebürgerten Migranten bis zum heutigen Tag mit der 
*deutschen Staatsangehörigkeit*/ *DEUTSCH* vom 5. Februar 1934 gegen ihren 
Willen juristisch Nazifiziert sind - Beweis Artikel 139 GG für die BRD -  
und die Übernahme der Kriegsfolgen und Besatzungskosten - Artikel 120 GG für die 
BRD 

VII. Die angloamerikanische BRD-Treuhandverwaltung hält bis heute das *Deutsche 
Reich* unter internationaler Täuschung im § 270 StGB Rechtsverkehr analog § 263 
StGB Betrug mit praktiziertem Gewohnheitsrecht okkupiert, was ein Akt der Piraterie 
darstellt. 
Die notwendige Aufklärung der getäuschten Bevölkerung und der internationalen 
Weltgemeinschaft und die notwendigen Referenden zur Befreiung von Deutschland 
werden durch die zu privat-kommerziellen Firmen privatisierte Bundesrepublik-
Treuhandverwaltung nachhaltig verhindert. 

VIII. Die BRD-Vertreter lassen sich durch interne handelsrechtliche Wahlen (vgl. 
„Betriebswahlen“) auf Grund des eigenen BVerG (Az.: 2 BvE 9/11) seit 1956 
rückwirkend aufgehobenen, nichtigen Wahlgesetzes immer wieder erneut illegal 
„legitimieren“, was eine organisierte Betrugshandlung gemäß § 263 StGB zu Lasten 
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Dritter darstellt. Vgl. Urteil BVerG - Quelle: 
https://www.bundesverfassungsgericht.de/SharedDocs/Entscheidungen/DE/2019/01/cs2019
0129_2bvc006214.html 
 
Das neue BRD-Geschäftsmodell „Deutschland“ ab 1990 - GG133: 
 

 
 

 

https://www.bundesverfassungsgericht.de/SharedDocs/Entscheidungen/DE/2019/01/cs20190129_2bvc006214.html
https://www.bundesverfassungsgericht.de/SharedDocs/Entscheidungen/DE/2019/01/cs20190129_2bvc006214.html
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19.1 Drei Beispiele irrreführender Falschinformationen zur 
BRD 

 
 

 
 
 

- Sefton Delmer (1904-1979) – bedeutender englischer 
Journalist: "Jeder Griff ist erlaubt. Je übler, umso besser. 

Lügen, Betrug - alles"  
Quelle: Die Deutschen und ich, Hamburg 1963, S. 590 
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1. Falschinformatiom des IstGH 
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2. Falschinformatiom über das ZDF Frau Gerster in Bezug zum 
IstGH 

 

 
 
 

3. Falschinformatiom des Feindstaatenbündnis UNO 
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Quelle: https://www.sueddeutsche.de/bayern/nuernberg-hauptbahnhof-polizei-us-militaer-sicherheit-gewalt-
verbrechen-1.5877141?reduced=true#:~:text=Die%20Zahl%20der%20Gewaltdelikte%20in,US-
Milit%C3%A4rpolizei%20am%20Hauptbahnhof%20patrouillieren  

https://www.sueddeutsche.de/bayern/nuernberg-hauptbahnhof-polizei-us-militaer-sicherheit-gewalt-verbrechen-1.5877141?reduced=true#:%7E:text=Die%20Zahl%20der%20Gewaltdelikte%20in,US-Milit%C3%A4rpolizei%20am%20Hauptbahnhof%20patrouillieren
https://www.sueddeutsche.de/bayern/nuernberg-hauptbahnhof-polizei-us-militaer-sicherheit-gewalt-verbrechen-1.5877141?reduced=true#:%7E:text=Die%20Zahl%20der%20Gewaltdelikte%20in,US-Milit%C3%A4rpolizei%20am%20Hauptbahnhof%20patrouillieren
https://www.sueddeutsche.de/bayern/nuernberg-hauptbahnhof-polizei-us-militaer-sicherheit-gewalt-verbrechen-1.5877141?reduced=true#:%7E:text=Die%20Zahl%20der%20Gewaltdelikte%20in,US-Milit%C3%A4rpolizei%20am%20Hauptbahnhof%20patrouillieren
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Propagandawaffe „Deutschland“ 
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„Deutschland“-Dauerfeuer… 
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Propaganda außer Kontrolle! 
 

Neuster Coup in der BRD-Rechtlosigkeit „Staatsangehörigkeit 
Deutschland“ 

 

 
 
Fake-Staatsangehörigkeit: „Deutschland“ 
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Staatsangehörigkeit: „Deutschland“ 
 

 
Quelle: 
htps://mv.onlinewache.polizei.de/app/1.0/?�cket=eyJhbGciOiJIUzI1NiIsInR5cCI6IkpXVCJ9.eyJzdWIiOiJpY29tZWRpYXMuaHlicmlkZm9ybXMucmVhY2hvdXQiLCJqdGkiOiI2ZjcwNjBhYi05YmUxLTRlNGUtYjNhYy1kMDNmMDg5NzY
5NjUiLCJpc0RldiI6IjAiLCJmb3JtSUQiOiI1NmY3Mzk5YS1lZDZkLTQ0YTgtYWZmMy1mNmY1ZmFmN2E3ZjQiLCJpdGVtSUQiOiJhMzQzOWU5YS04YTcyLTQ1NmQtYmU1Zi05NjZhYzkzMWFjNjAiLCJoYXNEYXRhIjoiMCIsImlzUHJlZmlsbG
VkIjoiMCIsInN0YWdlIjoiU1QxIiwibmJmIjoxNjg0ODUyNTkwLCJleHAiOjE2ODQ4NTk4NTAsImlhdCI6MTY4NDg1MjU5MH0._2YwteQL7so0udo5zM2xaNQnSSA7HC3ZFbMR2w_ngwk&lang=de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://mv.onlinewache.polizei.de/app/1.0/?ticket=eyJhbGciOiJIUzI1NiIsInR5cCI6IkpXVCJ9.eyJzdWIiOiJpY29tZWRpYXMuaHlicmlkZm9ybXMucmVhY2hvdXQiLCJqdGkiOiI2ZjcwNjBhYi05YmUxLTRlNGUtYjNhYy1kMDNmMDg5NzY5NjUiLCJpc0RldiI6IjAiLCJmb3JtSUQiOiI1NmY3Mzk5YS1lZDZkLTQ0YTgtYWZmMy1mNmY1ZmFmN2E3ZjQiLCJpdGVtSUQiOiJhMzQzOWU5YS04YTcyLTQ1NmQtYmU1Zi05NjZhYzkzMWFjNjAiLCJoYXNEYXRhIjoiMCIsImlzUHJlZmlsbGVkIjoiMCIsInN0YWdlIjoiU1QxIiwibmJmIjoxNjg0ODUyNTkwLCJleHAiOjE2ODQ4NTk4NTAsImlhdCI6MTY4NDg1MjU5MH0._2YwteQL7so0udo5zM2xaNQnSSA7HC3ZFbMR2w_ngwk&lang=de
https://mv.onlinewache.polizei.de/app/1.0/?ticket=eyJhbGciOiJIUzI1NiIsInR5cCI6IkpXVCJ9.eyJzdWIiOiJpY29tZWRpYXMuaHlicmlkZm9ybXMucmVhY2hvdXQiLCJqdGkiOiI2ZjcwNjBhYi05YmUxLTRlNGUtYjNhYy1kMDNmMDg5NzY5NjUiLCJpc0RldiI6IjAiLCJmb3JtSUQiOiI1NmY3Mzk5YS1lZDZkLTQ0YTgtYWZmMy1mNmY1ZmFmN2E3ZjQiLCJpdGVtSUQiOiJhMzQzOWU5YS04YTcyLTQ1NmQtYmU1Zi05NjZhYzkzMWFjNjAiLCJoYXNEYXRhIjoiMCIsImlzUHJlZmlsbGVkIjoiMCIsInN0YWdlIjoiU1QxIiwibmJmIjoxNjg0ODUyNTkwLCJleHAiOjE2ODQ4NTk4NTAsImlhdCI6MTY4NDg1MjU5MH0._2YwteQL7so0udo5zM2xaNQnSSA7HC3ZFbMR2w_ngwk&lang=de
https://mv.onlinewache.polizei.de/app/1.0/?ticket=eyJhbGciOiJIUzI1NiIsInR5cCI6IkpXVCJ9.eyJzdWIiOiJpY29tZWRpYXMuaHlicmlkZm9ybXMucmVhY2hvdXQiLCJqdGkiOiI2ZjcwNjBhYi05YmUxLTRlNGUtYjNhYy1kMDNmMDg5NzY5NjUiLCJpc0RldiI6IjAiLCJmb3JtSUQiOiI1NmY3Mzk5YS1lZDZkLTQ0YTgtYWZmMy1mNmY1ZmFmN2E3ZjQiLCJpdGVtSUQiOiJhMzQzOWU5YS04YTcyLTQ1NmQtYmU1Zi05NjZhYzkzMWFjNjAiLCJoYXNEYXRhIjoiMCIsImlzUHJlZmlsbGVkIjoiMCIsInN0YWdlIjoiU1QxIiwibmJmIjoxNjg0ODUyNTkwLCJleHAiOjE2ODQ4NTk4NTAsImlhdCI6MTY4NDg1MjU5MH0._2YwteQL7so0udo5zM2xaNQnSSA7HC3ZFbMR2w_ngwk&lang=de
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Die gesamte Menschheit wurde erfolgreich getäuscht und denkt das 

die BRD Deutschland ist! 
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